
„Heimat shoppen“:
Handel plant

nächste Aktionstage
11 |Zeven

PLUSPUNKT FÜR DEN TUS
Angebote im Bereich Gesundheitssport
bringen Auszeichnung. 10 |Elsdorf

„ICH BIN JETZT AZUBI“
ZEVENER ZEITUNG besucht 14 Lehrlinge
an ihrem Arbeitsplatz. 12 |Zeven

Vitus-Brunnen: Sowohl Kunstwerk als auch Biotop. 10 |Zeven

b man irgend-
wann genug
davon haben

würde? Genug vom
Sonnenschein?
Oder die Nase voll
von Luft, die selbst

spätabends die Haut noch strei-
chelt, wie Seide? Nein, ich glaube
nicht, dass mir das irgendwann
zuviel würde. Ich mag Wärme
und ich mag es, wenn es hell ist.
Gerne auch von morgens um vier
bis abends um zehn. Ich liebe es,
rauszugehen und überall duftet
es. Rosmarin, Jasmin, frisch ge-
mähte Getreidefelder. Das könnte
so weitergehen. Jedes Jahr denke
ich das, wenn der Sommer in sei-
nen letzten Zügen liegt. Natür-
lich, ganz so unbeschwert ist es
nicht mehr und über diese naive
Sommerliebe zieht sich immer
energischer die kratzige Decke
des Unbehagens. Zu heiß, zu tro-
cken und beides zusammen deut-
lich beharrlicher, als es gut ist.
Das merke ich, das merkt wohl
mittlerweile jede und jeder. Und
dennoch: Ich mag den Sommer!
Das, was danach kommt, wirkt so
lang und duster. Regen, Wind und
ständig dieser tiefe Himmel.
Wenn ich draußen unsere Tiere
versorge, peitscht es gefühlt wo-
chenlang stramm aus Richtung
Nord-Ost. Schrecklich. Da helfen
nur positiv besetzte Bilder, die ich
mir in den Kopf zwinge. Ein Feu-
er im Ofen, zusammenrücken,
Weihnachtsmänner aus Schoko-
lade. Den Anfang für schöne Bil-
der des Winters lieferte kürzlich
unsere Kleinste, indem sie tief ins
Spiel versunken Weihnachtslieder
summte. Ach, der Winter kann
doch auch nett sein.

O
Moin Moin
Von Saskia Harscher
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Ihr Draht zu uns
Thorsten Kratzmann (tk) 04281/945-200
Andreas Kurth (ak) 04281/945-240
Joachim Schnepel (js) 04281/945-230
Bert Albers (bal) 04281/945-280
Sekretariat 04281/945-521
Fax 04281/945-222
zeven@zevener-zeitung.de

Anzeigen
Kleinanzeigen 04281/945-888
Gewerbliche Anzeigen 04281/945-0
Fax 04281/945-949

Vertrieb
Leserservice 04281/945-666

Die Mechanismen der Marktwirt-
schaft gelten mehr und mehr
auch für die „Branche“ der wei-
terführenden Schulen. Angebot
und Nachfrage sind die Regulato-
ren. Das bekommen in Zeven die
beiden Gymnasien des Kivinan-
Bildungszentrums und die IGS zu
spüren. Viele Eltern im Raum Ze-
ven melden ihre Kinder an einer
der beiden Kooperativen Gesamt-
schulen in Tarmstedt und Sitten-
sen an, weil die über eine Ober-
stufe verfügen. Die Kinder kön-
nen dort ohne Schulwechsel ge-
gebenenfalls das Abitur ablegen.
An der Gauß-Schule in Zeven

(IGS) ist das nicht möglich. Und
Schüler aus der Samtgemeinde
Zeven, die in Sittensen oder
Tarmstedt zur Schule gehen, ha-
ben keine Veranlassung, nach der
zehnten Klasse an das technische
oder das Wirtschaftsgymnasium
des Kivinan zu wechseln.
In Folge dessen sinken dort wie

auch an der IGS die Anmeldezah-
len. Ein Umstand, dem weder die
IGS- noch die Kivinan-Schullei-
tung noch die Schulvorstände
noch die Zevener Politiker als
Träger der IGS noch der Land-
kreis als Träger des Kivinan taten-

los zusehen wollen. Auf Initiative
der Schulleitungen stellten sich
alle Beteiligten hinter das Vorha-
ben, zum Schuljahresbeginn 2021

eine gemeinsame Oberstufe für
Schüler der IGS und des Kivinan
einzurichten. Sechs Profile sollen
den Schülern zur Auswahl ste-
hen. Der Antrag auf Genehmi-

gung des Schulversuchs liegt seit
einem Jahr bei der Landesschul-
behörde. Eine schriftliche Ableh-
nung des Versuchs steht aus.
Gleichwohl haben die Beteilig-

ten nun Plan B gezückt. Der zielt
darauf ab, an der IGS eine Ober-
stufe einzurichten, die ab dem
Schuljahr 2021/22 in Kooperati-
on mit den Kivinan-Gymnasien
betrieben wird. Auch das bedarf
einer Genehmigung der Landes-
schulbehörde. Den entsprechen-
den Antrag stellen zu wollen, ha-
ben die Ratsmitglieder der Samt-
gemeinde Zeven am Donnerstag
einstimmig beschlossen. Die er-

forderlichen Schülerzahlen weist
die IGS laut Fachbereichsleiter
Kai Schulz auf. Und die Befra-
gung der Eltern der aktuell 145
Neuntklässler der IGS deute auf
ausreichendes Interesse an einem
Besuch der Oberstufe hin, ergänz-
te er während der Ratssitzung.
Das deckt sich mit den Er-

kenntnissen, die der Schulaus-
schussvorsitzende Michael Butt
(CDU) und Samtgemeindebürger-
meister Henning Fricke (SPD) ge-
wonnen haben: In der Samtge-
meinde Zeven seien sich alle Ak-
teure einig, dass es einer Stärkung
des Schulstandortes Zeven bedarf.

Mit Plan B zur IGS-Oberstufe
Samtgemeinderat will Gauß-Schülern das Abitur ermöglichen – Ziel: Kooperation mit Kivinan-Schule

Von Thorsten Kratzmann

ZEVEN. Die Landesschulbehörde
ist am Zug. Donnerstagabend
hat der Rat der Samtgemeinde
Zeven beschlossen, einen Antrag
auf Einrichtung einer gymnasia-
len Oberstufe an der Integrierten
Gesamtschule (IGS) Zeven zu
stellen. Der Rat steht geschlos-
sen hinter dem Vorhaben.

»Wir müssen etwas für
den Schulstandort Zeven
tun.«
Michael Butt (CDU), Vorsitzender
des Schulausschusses

Damit dieses Schild ab 2024 auch in der IGS Zeven aufgestellt werden kann, beantragt die Samtgemeinde Zeven
die Einrichtung einer gymnasialen Oberstufe an der Schule ab Schuljahresbeginn 2021. Foto: Hollemann/dpa

RÜSPEL/VOLKENSEN. Aus zwei
mach’ eins. Dieser Devise folgen
die Feuerwehrleute der Wehren in
Rüspel und Volkensen/Nindorf.
Aus eigenem Antrieb fusionieren
die Einheiten zum Ende des Jah-
res und bilden ab 1. Januar 2020
eine neue Wehr mit dem Namen
Rüspel/Volkensen/Nindorf. Den
Segen des Feuerschutzausschus-
ses der Samtgemeinde haben die
Feuerwehrleute.
Am Donnerstag empfahlen die

Ausschussmitglieder dem Samt-
gemeinderat, die Fusion zu be-
schließen. Aus den Reihen der
Politiker gab es Lob und Aner-
kennung für die Initiative der bei-
den Kameradschaften. „Vorbild-
lich vorausschauend“ sei der an-
gedachte Schritt, meint Susanne

Dörfler. Fachbereichsleiter Ralf
Cordes unterstrich die Aussage.
Laut Rüspels Ortsbrandmeister

Bernd Holsten gehören seiner
Wehr aktuell 33 Mitglieder an. In
der Volkenser sind es 29. Die

Einsatzfähigkeit der Wehren sei
nicht gefährdet. Auch bestehe
derzeit kein erkennbares Problem
bei der Besetzung der Führungs-
posten. Doch das dürfte sich mit-
tel- bis langfristig angesichts des
demografischen Wandels ändern.
Es sei allerdings auch kein

Wunder, dass es absehbar an Feu-
erwehrnachwuchs fehlen werde,
„wenn die jungen Leute nach
Heeslingen oder Zeven ziehen,
weil sie in den Dörfern nicht bau-
en können“, meint Holsten.
Gemeinsam mit der Verwal-

tung haben die Kommandos der
beiden Wehren eine paritätische
Besetzung der neu zu bildenden
Führungsebene und die Bildung
einer gemeinsamen Wettkampf-
gruppe vereinbart. Fest steht zu-
dem, dass vorerst beide Standorte
erhalten bleiben. Langfristig sol-
len alle Einsatzkräfte in Rüspel
stationiert werden. Ob dort dann
ein An- oder Umbau erforderlich
wird, hängt von der Entwicklung
der Mitgliederzahlen ab.
Da das Einsatzgebiet der fusio-

nierten Wehr laut Holsten „größer
ist als das der Zevener“ soll sie
weiterhin über zwei Fahrzeuge
verfügen können. An die Adresse
der langgedienten Feuerwehrleute
in Rüspel und Volkensen/Nindorf
ist die Zusicherung gerichtet, dass
die Anwartschaften auf Jubiläen
erhalten bleiben. Sowohl unter
den Kameraden als auch in der
Politik als auch in der Verwaltung
und beim Kreis werden die Ver-
einbarungen gutgeheißen – sind
sie doch auch dazu angetan, die
Tagesverfügbarkeit von Einsatz-
kräften der Wehr zu erhöhen. (tk)

Politiker sagen Ja
zu Feuerwehrehe
Rüspel und Volkensen/Nindorf streben Fusion an

Bernd Holsten, Ortsbrandmeister in
Rüspel

»Die Zusammenlegung
ist ganz klar eine Basis-
entscheidung.«
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Blitzer

ZEVEN.Die Hocker- oder Sitzgym-
nastik ist ein neues Angebot im
Mehrgenerationenhaus Zeven. Je-
den Montag von 9.30 bis 10.30
Uhr bietet Gesundheitscoach Lisa
Stolzenberg Kräftigungs- und
Entspannungseinheiten mit leich-
ten Beweglichkeitsübungen an.
Das Programm ist für Sportmuffel
und Fortgeschrittene gleichwohl
geeignet. Die Teilnahme ist ab 16
Jahren möglich. Anmeldungen
werden unter 0152/27052263
angenommen.

„Locker vom Hocker“

Entspannung und
Kräftigung im Sitzen

Kompakt

ZEVEN. Unbekannte haben in der
Nacht zu Donnerstag auf einem
Grundstück an der Straße Auf
dem Praun eine Werkzeugkiste
auf der Ladefläche eines Firmen-
transporters aufgebrochen. Dar-
aus stahlen sie ein Lasergerät und
eine Flex. Die Polizei geht von ei-
nem Schaden von mehreren tau-
send Euro aus. Sie bittet um Hin-
weise unter 04281/93060.

Tausende Euro Schaden

Unbekannte stehlen
teures Werkzeug

ZEVEN. Bei einem Verkehrsunfall
in der Kanalstraße ist ein Acht-
jähriger verletzt worden. Der Jun-
ge war am Mittwochmorgen mit
dem Rad unterwegs. Eine 46-jäh-
rige Autofahrerin aus Gnarren-
burg übersah ihn vermutlich,
während sie einparkte. Das Kind
kam zu Fall und zog sich dabei
Schürfwunden zu.

Autofahrerin übersieht Kind

Achtjähriger
bei Unfall verletzt

Kompakt

Die Tempomessungen werden am
Montag von den zuständigen Mit-
arbeitern der Kreisverwaltung in
den Samtgemeinden Zeven und
Bothel fortgesetzt.

ANZEIGE

möbelwerk
MÖBELWERKSTÄTTEN SITTENSEN GMBH

Sonntag Schautag 14.00 - 17.00
www.moebelwerk.net

Kampweg 15 Sittensen

Jung, attraktiv und wieder zu haben.
Junge Sterne – unsere besten Gebrauchten zu besten Konditionen.

1Angebot gültig bis 31.12.2019 für ausgewählte
Junge Sterne der A-Klasse. Ein Finanzierungsbeispiel
der Mercedes-Benz Bank AG, Siemensstr. 7, 70469
Stuttgart. Ist der Darlehens-/Leasingnehmer
Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein
gesetzliches Widerrufsrecht nach § 495 BGB.
Gemäß den Darlehensbedingungen ist für
das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung
abzuschließen.
2Die Garantiebedingungen finden Sie
unter www.mercedes-benz.de/junge-sterne

Jetzt ausgewählte A-Klassen mit attraktivem
Zinssatz1 über die Mercedes-Benz Bank AG
finanzieren. Mehr Informationen bei Ihrem
Autohaus Hans Tesmer oder unter
www.mercedes-benz.de/junge-sterne2

Beispiel Plus3-Finanzierung1 A 200 Edition 1

36 mtl. Plus3-Finanzierungsraten à

15.705,00 €

Kaufpreis
Anzahlung
Gesamtkreditbetrag
Gesamtbetrag
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzins gebunden p.a.
Effektiver Jahreszins1

Bei Option der Fahrzeugübernahme:
Schlussrate als 37. Rate in Höhe von

299,00€

Gültig bis 31.12.2019

34.900,00 €
10.234,13 €
24.665,87 €
26.469,00 €
36 Monate
30.000 km

2,95 %
2,99 %


